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Spanisch oder Französisch?

1) Also zuerst: ich habe (in einem anderen Fach) eine Schülerin (9. Klasse, also vergleichbar mit
einer 10. Klasse von den Anforderungen an die eigene Mitarbeit), die eine 1minus und eine
2minus geschrieben hat, auf dem Zeugnis aber eine 3 (plus) hat, weil sie einfach im Unterricht
NICHTS macht. Es ist also durchaus denkbar.

2) Ich habe (im Fremdsprachenunterricht) eine muttersprachliche Schülerin in der 11. Klasse,
die bei der letzten Arbeit einen ganz klaren Unterkurs hat. Sie kann sprechen, hat aber viele
(grammatikalische) Interferenzen und hat eine GRAUSAME Rechtschreibung. und glaub mir: in
Französisch ist es echt ganz einfach, sprechen zu können und nicht schreiben zu können. Da sie
die letzten 6 Monate auch der Meinung war, sie "kann das", hat sie im Durchschnitt aller
Vokabeltest eine 4,6.

Das wäre also die Frage, ob dein Neffe auch in den Vokabeltests gute Noten hat bzw. wie seine
Mitarbeit im Unterricht ist..
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